
Grias eich liebe Seyboldsdorfer! 

Wir alle wissen, das normale Sternsingergehen ist am schönsten. Aber wir wissen ja auch 
alle: Corona gibt es nach wie vor! Wir haben also versucht, das alles irgendwie unter 
einen Hut zu bekommen, wir haben lange überlegt, Sachen hin- und hergewendet, aber 
eigentlich ist die Lösung ja ganz simpel, und zwar ist das Problem am Gehen ja der 
Kontakt, folglich gehen wir halt ohne Kontakt!  

Wir haben uns also dazu entschieden, daß wir durchaus am 5. Januar verkleidet mit 
Weihrauch, Stern, mit dem Kreideschreiben und dem ganzen Tamtam Sternsingen gehen 
können, unsern Segen in Form von To Go Tütchen bringen können – aber eben ohne zu 
klingeln! Ich denke das ist ein guter, bestmöglicher Kompromiss.  

Wenn ihr, liebe Seyboldsdorf, wollt, daß wir Euch coronakonform den Segen bringen, 
dann könnt ihr Euch sehr gerne bei mir bis zum 4. Januar 10:00 Uhr melden, entweder 
per E-Mail (minis-seyboldsdorf@web.de) oder mit einem Briefchen über den äußeren 
Briefkasten des Seyboldsdorfer Pfarrhofs. Aber natürlich kann man sich das Tütchen auch 
in der Kirche abholen und zu Hause genießen.  

Ja ich nehme das als Lichtblick, vielleicht für ein – hoffentlich nicht notwendiges – Leben 
mit Corona. In diesem Sinne also wollen wir denn gehen und unseren Segen bringen!  

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes neues Jahr!  

  


